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Schülerbeförderung – Klarheit und Ausblick verschaffen bevor die Debatten in den 
Ausschüssen weitergehen 

Die BÜNDNISGRÜNEN wollen sich in Vorbereitung auf die wieder anstehenden Beratungen zum 
Thema Schülerbeförderung nochmal einen detaillierten Überblick verschaffen.  Dazu haben sie 
Vertreter der Verwaltung und der unterschiedlichen Interessengruppen zur Fraktionssitzung 
eingeladen. Dabei stehen folgende Punkte im Vordergrund:  Welchen Auswirkungen gibt es auf die 
verschiedenen Schulstandorte? Welche Konsequenzen hat die aktuelle Regelung für Eltern und 
Schüler? Wie bindend ist ein Urteil des Oberverwaltungsgerichtes für den Landkreis und welche Rolle 
spielt das Haushaltssicherungskonzept? Welche Auswirkungen hat die Regelung auf das 
Nahverkehrsangebot. 

Eingeladen sind neben der Verwaltung auch die Initiative Schülerbeförderung MV, der Kreisschüler- 
und Elternrat, der Verkehrsverbund Vorpommern, die anderen Fraktionen, Vertreter des Landtages 
und weitere Akteure und Betroffene. Dazu erklärt die Vorsitzende der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN im Kreistag Vorpommern-Rügen, Claudia Müller: „Wir wollen in die Diskussion auch die 
miteinbeziehen, die sich seit Jahren mit dem Thema beschäftigen und vor allem Betroffenen den 
Raum geben. Aus unserer Sicht darf der Konflikt zwischen dem Landkreis und Land nicht länger auf 
dem Rücken der Eltern und Schüler ausgetragen werden.“ 
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